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Die Zukunft des Autos ist CASE…
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Automatisiertes Fahren bringt auch für die 

Infrastruktur viele Herausforderungen 

© Magna Steyr
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Physikalische und Digitale Infrastruktur –
langfristige Planung zahlt sich aus

Cellular

ITS-G5 / 802.11p

Cloud

Verkehrsmanagementzentrale

ADAS Landmarke, Passmarken

Video

Verkehrsdatenerfassung

Radarerfassung

Wetterdaten

C2X-Kommunikation
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•d

Viele Sensortechnologien mit unterschiedlichen 

Primärnutzen, verschiedene Stärken  
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Alle IoT-Equipments und Datenpunkte sind in die 

Zentralsysteme integriert
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• Digitale Inhalte für statische und 

dynamische Verkehrsschilder für

Ereignisse wie Baustellen, Unfälle, etc.

• V2X-Kommunikation 

�C-ITS Kommunikation (Baustellen-

warnung, In-Vehicle-Signage, Ereignisse, etc.)

Infrastrukturservices 1

Aggregation

Generelle 
Nutzung 

Von DATEX II

Verkehrsschilder

Geplante 
Ereignisse

Ungeplante 

Ereignisse

Profile

Profile

Datex II 
Modell

Verkehrsinformation am Bsp. 
Renault
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• Bereitstellen von Infrastrukturdaten und Landmarks zum Generieren von HD-
Karten

• Digitalisierung der Strecke (ground truth)

�Fusionierung von Fahrzeugdaten und 

Infrastrukturdaten zur Erweiterung des 

„Horizonts“

Infrastrukturservices 2
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• Infrastrukturelemente, die die Zuverlässigkeit

der Sensoren in automatisierten Fahrzeugen

unterstützen

• Maschinenlesbare Zeichen / Landmarks

- eine multifunktionale Klebefolie mit zwei

Informationsschichten für die Verwendung

auf Oberflächen

Mögliche Erweiterung der physikalischen Infrastruktur
3M Trail

• Mit der Smart-Sign-Technologie können Fahrzeuge

die Strassenregeln schneller und genauer entschlüsseln.
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Auf der A2 können automatisierte Fahrzeuge

getestet werden

A2 (Lassnitzhöhe – Graz West)

in Kooperation mit

background: © Magna Steyr
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Kombinierte Erfassungstechnik – Sensorfusion

4
Technologien

4
Gantries
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Messpunkte

Radartracking

• Geschwindigkeit
• Position
• Hüllkurve 

Videodetektion

• Klassifizierung
• Geschwindigkeit

• Ereignisdetektion

Wetterdaten

• Niederschlag
• Schnee, Eis

• Nebel
• Sichtweite

Video

Verkehrsdatenerfassung

Radarerfassung

Wetterdaten

Verkehrsdaten

• Einzelfahrzeugerfassung 

• Fahrzeug-klassifizierung

• Geschwindigkeit
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• Erfassen der Fahrzeugtrajektorien  

durch Infrastruktursensorik

• Unterschiedliche 
Erfassungstechnologien

• Die Fusionierung der Datenwelt 
von Auto und Straßenbetreiber 

erzeugt ein „Gesamtbild“

• Erkenntnisse dienen als Basis für 
Weiterentwicklung des 

Automatisierten Fahrens

Eine „Außensicht“ durch Infrastrukturdaten
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ITS-G5 / 802.11p

Cloud

Mobilfunk

C-ITS G5 Abdeckung
mit 12 RSUs

C-ITS Kommunikation
• Baustellenwarnung
• In-Vehicle Signage
• Ereignisse
• Probe Vehicle Data
• In Arbeit: erweiterte Dienste zur 

Unterstützung von AD Funktionen

Hybride Kommunikation auf der Teststrecke
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Anwendungsszenarien für Testen von 

Fahrerassistenzsystemen (ADAS)

Live Tracking

Spurwechsel Spurhalteassistent Toter Winkel „Blind Spot“
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• Visualisierung 

�Darstellung von realen Fahrmanövern

�Analyse von kritischen Verkehrssituationen

• Szenarienmodellierung

•� Daten für Vehicle-In-The-Loop Test

•� Umgebungsverkehr

Services auf der Teststrecke
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